
Institut für Werkzeugmaschinen und Betriebswissenschaften (iwb) 

TUM School of Engineering and Design 
Technische Universität München 

 

   

 

Entwicklung und Bau eines 

Schwingungsformmessers beim 

vibrationsunterstützten Bohren 

Ausgangssituation 

In der Flugzeugfertigung muss eine 

Vielzahl von Löchern gebohrt wer-

den. Da die Anzahl der Material-

kombinationen zunimmt, steigen die 

Anforderungen an die eingesetzten 

Fertigungsverfahren. Ein neu auf-

kommendes Fertigungsverfahren ist 

das vibrationsunterstützte Bohren. 

Dabei wird die Spindel durch eine 

niederfrequente Schwingung ange-

regt, wodurch ein kontinuierlicher 

Spanbruch entsteht.  

 

Zielsetzung 

Das Ziel der Thesis ist es, mithilfe 

von Beschleunigungssensoren die 

vorgegebene Schwingungsform mit 

der tatsächlichen abzugleichen. 

Dazu muss ein flexibles System ent-

wickelt und gebaut werden. Die Da-

tenaufnahme und Auswertung bil-

den den zweiten Teil der Arbeit.  

 

 
 

 

Anforderungsprofil 

Kenntnisse in Konstruktion und Pro-

grammierung sind vorteilhaft. Inte-

resse an praktischen Themen sowie 

an der Datenaufnahme und -aus-

wertung. 
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Bewerbung: 

Die Bewerbung erfolgt an den un-

ten genannten Kontakt auf Deutsch 

oder Englisch und von einer TUM-

Mailadresse.  

 

 

 

 

Kontakt 
M. Eng. Markus Tesch 

Abteilung Werkzeugmaschinen 

Markus.tesch@iwb.tum.de 

 

Ich freue mich auf deine Bewer-

bung

mailto:Markus.tesch@iwb.tum.de


 

 

 


